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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TV Oberstedten 1887 III : TTC Friedrichsthal 
Mittwoch, 29.11.2023, 20:15 Uhr

TV Oberstedten 1887 III und TTC Friedrichsthal schenkten 
sich nichts

Was war das für ein Krimi: Mit 8:8 in den Spielen und mit 29:28 Sätzen trennten sich die Spieler des
TTC Friedrichsthal beim Auswärtsspiel in der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 am Mittwochabend vom TV
Oberstedten 1887 III. Rund 170 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Herbach /
Ziemens das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang. Einen großen
Beitrag zur Punkteteilung leistete Sebastian Kleemann, der in seinen Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Baumann / Goldbach gelang es, Noé / Peter im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten anschließend Pabst / Scalla letztlich auf Lager, um
Herbach / Ziemens final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 2:11, 3:11. Recht
kurzen Prozess machten derweil hingegen Jungblut / Kleemann beim 3:0 mit Becker / Roth. Nach
den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Zwischenzeitlich konnte Albert Baumann zwar
einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Jochen Noé aber trotzdem mit 7:11, 13:11, 11:13, 8:
11. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Winfried Goldbach bei der unterm Strich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Armin Herbach. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Bernd Pabst hatte daraufhin gegen Florian
Becker beim 5:11, 11:13, 4:11 kaum eine Chance. Einen umkämpften Erfolg feierte Patrik Scalla
beim 3:2 gegen Mario Ziemens, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Scalla mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Eher wenig Gegenwehr bekam Franz Jungblut beim 11:2, 11:8, 11:5 von Benjamin
Roth. Sebastian Kleemann bekam es nun mit Magnus Peter zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Sebastian Kleemann am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt
für die Mannschaft einfuhr. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Albert Baumann seinem Gegner Armin Herbach
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Damit hat Herbach nun ein 13:3 in der
Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Hin und her schaukelte die
Begegnung zwischen Winfried Goldbach und Jochen Noé, bevor das zumindest auf dem Papier
erwartbare 2:3 feststand. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:5 für
Goldbach und 14:2 für Noé seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Auf dem falschen Fuß erwischte
Bernd Pabst seinen Gegner Mario Ziemens beim eher ungefährdeten 3:0-Triumph. Das war ein
souveräner Sieg. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Ziemens nun 6 Siege und 7 Niederlagen in
seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 6:6. Genügend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Patrik Scalla letztlich parat, um
Florian Becker zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Durch diese
Niederlage liegt Becker nun bei einer Bilanz von 5:2 seit Beginn der Saison. Wenige Chancen hatte
wiederum am Nachbartisch Franz Jungblut bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Magnus Peter, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden
konnte. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Peter nun 5 Siege, bei 4 Niederlagen aus.
Sebastian Kleemann hatte am Nachbartisch gegen Benjamin Roth bei seinem 3:0 indes wenig
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Schwierigkeiten. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Den Sieg von Herbach / Ziemens
konnten Baumann / Goldbach im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TV Oberstedten 1887 III tritt dabei geben den TV Gonzenheim
1894 III an, während es der TTC Friedrichsthal mit dem SC Glashütten II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TV Oberstedten 1887 III

Doppel: Baumann / Goldbach 1:1, Pabst / Scalla 0:1, Jungblut / Kleemann 1:0 
Einzel: A. Baumann 0:2, W. Goldbach 0:2, B. Pabst 1:1, P. Scalla 2:0, F. Jungblut 1:1, S. Kleemann
2:0 

 TTC Friedrichsthal
Doppel: Herbach / Ziemens 2:0, Noé / Peter 0:1, Becker / Roth 0:1 
Einzel: A. Herbach 2:0, J. Noé 2:0, M. Ziemens 0:2, F. Becker 1:1, M. Peter 1:1, B. Roth 0:2


